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Familienplanung im Lebenslauf
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Der Datensatz „frauen leben 3“

Auftraggeberin: BZgA

Erhebungsmethode: standardisierte telefonische Befragung (CATI)

Erhebung in 4 Phasen (2012, 2015, 2018, 2020)

Differenzierte Daten zu Familienplanung und reproduktiven Biografien von
• 19.000 Frauen 
• im Alter von 20 bis unter 44 Jahren
• der Geburtskohorten von 1967 bis 1999
• aus allen 16 Bundesländern

Informationen zu 22.700 Schwangerschaften aus den Jahren 1983 bis 2020



Formen und Häufigkeiten von 
Schwangerschaftsintentionen

beabsichtigte Schwangerschaften
70,6 %        

unbeabsichtigte Schwangerschaften
29,4 %

„gewollt, auch der 
Zeitpunkt war gewollt“

69,7 %

„sollte schon früher 
eintreten“

0,9 %

„gewollt, aber 
erst später“

11,8 %

„zwiespältig, 
unentschieden“

2,4 %

„ungewollt“

15,2 %

Quelle: Datensatz frauen leben 3, n= 22.706 zwischen 1983 und 2020 ausgetragene oder abgebrochene Schwangerschaften 

8,4 % ausgetragen
6,8 % abgebrochen

darunter:



Häufigkeiten beabsichtigter und ungewollter  
Schwangerschaften nach Altersjahren

Quelle: Datensatz frauen leben 3, n= 22.706 zwischen 1983 und 2020 ausgetragene oder abgebrochene Schwangerschaften 
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Wandel von Einstellungen 
zu Kindern und Familie im Zeitverlauf 

Quelle: Datensatz frauen leben 3, n= 19.000 Frauen zwischen 20 und 44 Jahren
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Zustimmung zu der Aussage
„Man kann auch ohne Kinder glücklich sein.“

stimme nicht zu 
stimme teilweise zu 
stimme zu




